
Die dänische Minderheit 
in Südschleswig



ca. 450
Beginn des 
Danewerks

811
Dänisch-fränkische 
Absprache: Eider 
als Grenze



Mitte 13. Jh.:
Gleiche Herrscher
in Schleswig 
und Holstein



Sprachliche Einflüsse:
- Hanse: Handel auf 
  Plattdeutsch

- Reformation: Deutsch als 
  Kirchensprache bis Höhe 
  Flensburg

- Dänisch weiterhin Sprache 
  des gemeinen Volks



19. Jh.: National-liberale: Demokratie und Nationalismus



...auf beiden Seiten



1848. Dänemark obsiegt

1864. Preußen/Österreich siegen

Wiener Frieden...



1867. 
Preußische  
Provinz 

Deutsche 
Sprach-
regelungen

Dänische 
Bewegung



1920





Organisierung als dänische Minderheit

1920. Schleswigscher Verein, heute Südschleswigscher Verein (SSF).

1920. Dänischer Schulverein fur Südschleswig.

1921. Dänische Kirche in Südschleswig.

Bereits 1890er Jahre dänische Bibliothek.

Wurde durch Minderheitenpolitik der Weimarer Republik begünstigt.

Ab 1933 Diskriminierung aber keine Verfolgung



1945
Zustrom zur dänischen Minderheit 

- Nase voll von Deutschland. Wiederentdeckung 
  dänischer Wurzeln. > Appel für Wiedervereinigung
- Materielle Hilfe aus Dänemark für Minderheit
   (”Speckdänen”)
- Protest gegen Ost-Flüchtlinge

>> Enormer Zuwachs in der Nachkriegszeit.

Dänemark lehnt Wiedervereinigung ab.



Weitere Organisierung als Minderheit

1945. Dänischer Gesundheitsdienst

Ausbau der dänischen Schulen.

Ausbau der Jugendarbeit etc.

1948. Gründung des SSW.



Konflikt

Alltagskonflikte mit deutscher Bevölkerung, 
inbesondere Flüchtlingen.

7,5 %-Hürde in SH um SSW auzuschließen

Enormer Zuwachs der ersten Jahre schwillt 
mit Wirtschaftswunder wieder ab.



Befriedung 

1955. Bonn-Kopenhagener Erklärungen
- Bekenntnisfreiheit

- Anerkennung der Schulabschlüsse 

- SSW von der 5 %-Hürde befreit 



Schrittweise Gleichstellung 

1982. Gleichstellung der Kinder an dänischen Schulen.

1988. Minderheitenbeauftragter des Ministerpräsidenten.

1998. Europäische Regelungen: Schutz von Minderheiten 
sowie Förderung von Minderheiten- und Regionalsprachen.

Zunehmende Zweisprachigkeit in der Öffentlichkeit.

2012-2017. SSW erstmals Teil einer Landesregierung



Die dänische Minderheit heute

50-60.000 Menschen

Eine Vielzahl von Einrichtungen, 
Organisationen und Vereinen, die 
ein Leben auf Dänisch ermöglichen.



Kulturelle Hauptorganisation

ca. 16.000 Mitglieder

70 Ortsvereine (Distrikte) 
mit eigenen Aktivitäten

7 Regionalverbände (  Ämter) 
mit eigenen Aktivitäten



Über 100 professionelle
Kulturveranstaltungen im Jahr

Symphoniekonzert, Oper, Ballett, Jazz, 
Pop, Rock, Theater, Kindertheater, 
Musical, Comedy, Kunstausstellungen, 
Vorträge...

Kooperation mit Musikfestivals 
und anderen



Familiensprachkurse

40 Seniorenclubs
100 Seniorenwohnungen

Årsmøde/Jahrestreffen



Danevirke Museum
- Museum zum Danewerk

- Minderheitenmuseum

Landschulheim in Tönning



23 angeschlossene Vereine
mit rd. 11.000 Mitgliedern

Bürgerverein Flensburg
Gewerbeverein
Arbeiterverein
Bauernverein
Selbsthilfeverein
Kreditverein
Kirche
Frauenverein
Verein aktiver Frauen
Seniorenhilfsverein
Journalistenverein

Nordischer Verein 
Sprachverein
Historische Gesellschaft
Kunstverein
Museumsverein
Skt. Georgs Gilde
Skt. Knuds Gilde
Amateurtheater 
 Harrislee
Donnerstagschor
Blasorchester Hejmdal



57 Kindertagesstätten
43 Schulen (2 mit gym. Oberstufe)

Internatsschule
Schülerwohnheim

Landheime für Kitas 
und Schulen in DK 



Erwachsenenbildung

Heimvolkshochschule



57 Vereine
mit ca. 11.000 Mitgliedern

Breitensport, Nischen-
sportarten, Jugendaktivitäten

Pfadfinder und christliche 
Kinder- & Jugendarbeit



11 Kinder- und Jugendhäuser
- Hort nach dän. Vorbild
- Jugendzentren

Aktivitetshuset
Tagungszentrum Christianslyst
Pfadfinderzentrum Tydal
Sporthallen und -anlagen



4 Bibliotheken in Flensburg, 
Schleswig, Husum und Eckernförde

2 Bücherbusse

Belieferung von Schulbibliotheken

Sprachkurse, Vorträge u.v.m.



Schleswigsche Sammlung 
- 60.000 Titel zum Herzogtum SL

Archiv der Dänen in Südschleswig 
Archivalien 1864-heute

Forschungsabteilung

Publikationen zur Geschichte



Betreuung junger Familien

Schul(zahn)ärzte und 
Schulschwestern

Gesundheitsberatung
Sozialberatung

Kindersanatorium



Pflegeheim 
mit Wohnanlage

Ambulante Pflege

Erholungsheim für Senioren



Gottesdienste an 60 Orten
- 14 eigene Kirchengebäude
- Dänische Schulen
- Begegnungsstätten
- Deutsche Kirchen

30 Gemeinden 
6.000 Mitglieder
21 Pastoren, 1 Propst



Drittgrößte Partei in SH
rund 3.400 Mitglieder

3 Abgeordnete im Landtag

180 Mitglieder von Gemeinde-
vertretungen, Stadträten und 
Kreistagen im nördlichen 
Landesteil



Erscheint täglich 

Artikel auf Dänisch 
und Deutsch 

Nachrichten über 
Minderheit, Grenzland, 
Schleswig-Holstein, Deutschland und Dänemark

Enthält Donnerstags die SSF-Mitgliederzeitung

Eigene Druckerei



Zusammenarbeit mit Friesen

Rund 10.000 Menschen sprechen aktiv 
Nordfriesisch - eine eigene Sprache.
Über 20.000 haben passive Sprachkenntnisse. 

Friesen in der Friisk Foriining sehen die Friesen 
mit ihrer Sprache und Kultur als eigenes Volk.

Kooperieren organisatorisch mit SSF und 
Schulverein. Haben den SSW mitgegründet.



Europäische Minderheiten-
Zusammenarbeit

Über 100 Volksgruppen und Minderheiten 
in Europa

Arbeiten gemeinsam für Ihre Rechte



Moderne Identität

Es geht nicht mehr um Deutsch und
Dänisch als Gegensätze.

Minderheit ist auch von deutschem Alltag 
deutscher Geschichte, und deutscher 
Kultur beeinflusst. Hat eine eigene regionale
dänische Identität entwickelt, die nicht 1:1 
der in Dänemark entspricht.

Junge Generation fühlt sich häufig beiden 
Kulturen verbunden. Viele leben später in 
Dänemark.


